
 

 

Hundehaare, ein qualvoller Tod für Vogelkinder 

Leider mussten auch wir schon mehrfach die traurige Erfahrung machen mit Vogelküken die sich an 

Hundefell stranguliert haben, Beine oder andere Körperteile eingewickelt und abgestorben und auch bei 

den Vogeleltern sind solche Fälle schon passiert und die Vogelküken wurden zu Waisenküken… 

 

Wie können denn Tierhaare / Fell die Vögel töten? 
 

Gut gemeint ist nicht immer gut in der Ausführung… 
Hundehalter bürsten ihre Hunde im Freien und lassen das Fell 
liegen oder legen es sogar absichtlich bereit für Vögel zum Nestbau 
als total ungeeignetes Nistmaterial. 
 

Die Gefahren sind folgende: 
 

- die Hundehaare / das Fell kann Vögel strangulieren. Um den 
Hals wickeln oder um ihre Füße, Flügel 
 

- die Hundehaare können im Magen Darm Trakt zu 
Verschnürungen führen die sie qualvoll verhungern lassen durch 
Verstopfung etc. 
 

- im Hundefell befinden sich fest anhaftende Floh und 
Zeckenbekämpfungsmittel, dies ist Nervengift und wirkt in 
kleinsten Mengen tödliches Pestizid.  
(Nachgewiesen unter anderem vom Bundesamt für 
Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit aus einer Studie der 
Niederlande. Nestlinge nehmen über die unbefiederte Haut die 
Pestizide auf und werden vergiftet, was zum Tode führt) 
 

Wie kann man helfen  
und die Vogelwelt schützen?  

Bitte entsorgt Hundehaare über den 
Hausmüll und lasst sie nicht als Nistmaterial 
für Vögel liegen. In der Natur gehören 
Nester aus Äste, selbstgerupfte 
Dunenfedern, Moosgeflechte, feine Gräser  
Die Vögel suchen sich leider den 
bequemsten Weg und das sind leider 
Tierfell, Pferdehaare usw. aber wo nichts 
ausgelegt wird suchen sie sich wieder ihr 
natürliches Nistmaterial. 

 

 

 

 


